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Materialien zu einer Liste altindischer Verbalformen: 


1. am, 2. ay/i, 3. as/s 
Toshifumi GoTö* 


Unter dieser Überschrift sollen in zwangloser Reihenfolge Material- 
sammlungen von ca. 100 Verbalwurzeln erscheinen, die später in ein Buch, 
das die gesamten WVerbalformen im Altindischen umfaßt, überarbeitet 
aufgenommen werden sollen. Das Buch wird von Johanna Narten her- 


ausgegeben. Die hier die Veröffentlichungsreihe beginnenden Materialien 


wurden zum größten Teil in Erlangen (ab. 3.1986 in Freiburg i.Br.) im 


DFG-Projekt von meinem verehrten Lehrer Karl Hoffmann (Ho 136/5- 


1/2, 2.1983-3.1987) bearbeitet. Herr Prof. Hoffmann gestattete mir in 
einem Brief vom 8.11.1987 das Publizieren der Teile des Projekts, die von 
mir durchgeführt worden waren. Da ich es für sinnvoll halte, das hier 
vorliegende Material so bald wie möglich und möglichst ungekürzt den 
Mitforschern auf dem Gebiet der indischen (sowie iranischen) Philologie 
und der indogermanischen Sprachwissenschaft zur Verfügung zu stellen, 
entschied ich mich, es trotz seines fragmentarischen und vorläufigen 
Charakters in dieser Form zu publizieren. Dabei wird eine äußerliche 


Abrundung nicht unbedingt angestrebt, weil auch eine vor allen für die 


Grammatiker belanglos anmutende Information für eine andere Forschungs- 
richtung doch etwas von Interesse sein könnte, zumal die vorliegenden 
Materialien in dem geplanten Buch überarbeitet erscheinen dürften. Für 
die Sammlung der Wortformen wurden freilich [Vısuva BÄNDHU 1942-1976; 
Vısuva Banpuu 1966; Börrtuincr/Roru 1855-1875; Bönrtuinsk 1879-1889; 
BÖHTLINGK /SCHMIDT 1928; Grassmann 1872-1875; Wurney 1881] und 
sonstige Indizes zugrunde gelegt. Aufgrund der Richtlinien des Bulletins 
mußten wegen der Literaturangaben gewisse Kompromisse gesucht werden. 


Eine vollständige Bibliographie sowie ein gesamtes Abkürzungsverzeichnis 


werden nach dem Abschluß der zunächst zur Publikation vorgesehenen ca. 


100 Wurzeln zusammengestellt. Zur ausführlichen Darstellung des techni- 


schen Apparates verweise ich auf mein Buch: Die “I. Präsensklasse” im 
Vedischen. Untersuchung der vollstufigen thematischen Wurzelpräsentia. 
Wien 1987 ([GoTö 1987]). 


* Iwate University 
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Zum Abschluß möchte ich noch eine Bitte an die Fachkollegen äußern. 
Die in dieser Reihe publizierte Liste soll als eine Basis für eine vollkommenere 
Sammlung gelten. Wenn dieses Unternehmen in unserem gemeinsamen 
Interesse mit Verbesserungen und Ergänzungen unterstützt würde, wäre ich 
dafür sehr dankbar. Besonders begrüßenswert sind Beiträge von den 
Spezialisten auf dem Gebiet des klassischen Sanskrit (in seinen verschiedenen 


Disziplinen) und der Epik, da hier offensichtlich sehr vieles zu ergänzen 


bleibt. Korrespondenz wird erbeten an: T. Gotö, Ösaka University, Faculty 
of Letters, Machikaneyama-chö 1-1, Toyonaka, 560 Japan. 


Aufstellungsschema 


Präs. (Präsens) | 
5 Typ bhära-#!!e 
| cäya- 
däsa-, krida-, güha-, kipa- 
tistha-, saSca-, üha- 
gäccha- 
 Sümbha-, dfimha- 
jinva- und sonstige Bildungen 
Typ ätti, ei | | 
‚yätı 
$äye, cäste, Sästi, tästi 
Typ juhöti 
Jähäti, jıgati 
Typ päsya-, gdya- 
| divya- (Haupttyp: nullstufige Wurzel mit Akzent 
+ va-) 
vacya- (formal —=Pass.) 
EL | 
| grbhäya- | 
V Typ su-nd-t (vgl. auch VIII) 
Typ tuda- 
| brechä- 
munca- 
mrnä- und sonstiges 
Vu Typ runädhmi 
VII Typ tanoti (“V/VIII”), karotilkurute 
IX Typ krindti 
x a Typ panäya-, coraya- 
b chadaya- 
c hvaya-, däya- 


DH 


III } gegebenenfalls a/b 


IV 


ocean en mo no co» 


aao 


oo» 
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Akt. (Aktiv) Ind. (Indikativ)—Ipf. (Imperfekt)—Inj. (Injunktiv)—Konj. 
(Konjunktiv)—Opt. (Optativ)„—Iptv. (Imperativ)—Part. (Partizip); 
Med. ...; (Iptv. auf -iät nach Iptv. mit “Iptv. II”) er 


Aor. (Aorist) | | 
I Wurzel-Aor.; ; II Medio-Pass. -Aor.; u a-Aor.; IV redupliziert. ÄAor.; 
V s-Aor.; VI is-Aor.; VII sis-Aor.; VIII sa-Aor.; IX periphrastisch; 
(Prekativ Akt. bzw. Med. nach Aor. I Opt. bzw. V Opt. mit dem Titel 
“Prek.” ; -si-Iptv. nach Aor. V Iptv. mit “_si-Iptv.”) 


Perf. (Perfekt) ohne Unterteilung; Akt. ...—Med. ...—Plisq. (Plusquamperfekt) 
Fut. (Futur) I Akt. ...—Med. ...—Kond. (Konditional); II auf -t@ 


Inf. (Infinitiv) | 
I -dhyai; IL -sani; III -e,-ai; IV -am; V -as; VI -iave, -tavai; VII -tum; 
VIII -tos; IX -taye, (-tyai); X -aye; XI -ase, -se; XII -vane, -mane; xII 
sonstiges 


Abs. (Absolutiv) | 
I -wa; II -wäya; III -ti; IV -(t)y@; V -am 


VAd;j. (Verbaladjektiv) 
I -ta-; II -nä-; III -tavani- 


Gerdv. (Gerundiv) | 
I-(t)aya-; TI -@yaya-; TIL -antya-; IV -enya-; V -tavya-; VI -iva- 


VAg. (Verbalagens: Wurzel mit Akzent + -ir-, verbale Konstruktion) 
Pass. (Passiv) 

Int. (Intensiv): I; 1 (auf ee: 

Des. (Desiderativ) 

Kaus. (Kausativ): Aufstellung Were Präs. .. 


App. (Appendix): sekundäre Verbalbildungen mit Zubehör; verselbständigte 
Denominalia | 


-App. u.U. nach Hist.- 


NDer. (Nomina derivativa): Wurzelnomen—Formen mit nullstufiger Wz.— 
Formen mit vollstuf. Wz.—Formen mit -ä- in der Wz.-Silbe—aus dem 
Kaus.-Stamm—reduplizierte Formen—aus dem Des.-Stamm... (kombı- 
natorische Verbalformen [evi-Bildung; -a, —e + karlkr usw.] jeweils nach 
betr. Nomen) | Ä 


Hist.: sprachgeschichtliche Erklärung 
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Zur Angabe 


Wurzelform: ee bezeugte) Wurzelform mit Vollstufe/Nullstufe; bei 


einer se2-Wurzel wird die Form, die nicht bereits als solche 
erkennbar ist, durch ' gekennzeichnet 

{} Grammatikerform (Pän [Pänini], Kät [Kätyäyäna], Pat [Patan- 
jali], Käs [Käsikä Vrtti], Ksir [Ksiratarangini], Bhatt [Bhatti- 
kävya]). Wenn eine Form von einem Grammatiker als ein norma- 
les Wort in seiner Prosa “gebraucht” (und nicht “gelehert”) 
wird, entfallen { }; falls in einem Sloka (-Zitat), dann z.B. 


Pat”. 

a zu abnorm | 

X» Kunstform und sonstige nicht sprachwirkliche Formen in 

| deutlichen Fällen | 

Be _ korrigierte Form/Stelle 

r korrupte Form/Stelle 

P— Zugehörigkeit fraglich 

—? Lesung fraglich 

& Simplex 

A— Verbalform (betrifft nicht Präv.) mit Akzent (mindestens 
einmal) bezeugt!) 

—n mantra(s) 

—P Prosa 

nl i _ (nicht ritueller) Vers 

< | “durch Sandhi entstanden aus’ 


Zu den Abkürzungen 


Im Prinzip folgt das hier verwendete Abkürzungssystem demjenigen i in [Goro 


1987: 15-24]. Einige besonders zu beachtende Abweichungen und Zeichen sind 


im folgenden genannt. Textgattungen sind am Ende einer Abkürzung mit. 
versehen; ein Texttitel nicht. 


SrSa. Srautasütras 
-$rSü -Srautasütra 
GrSü. Grhyasütras 
-GrSü -grhyasütra 
DhSü. _Dharmasütras 
-DhSü Ä -dharmasütra 


1) Dies v wird im Prinzip nur bei den finiten Formen verwendet; Be Part. bedeutet beispielsweise 
die Angabe “dhärvani- RV, PS, YS", JB, VaitSüm”, daß dhärvant- im RV sowie in der Yan 
und dhürvant- in den sonstigen genannten Texten bezeugt ist. | | 
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Su. Sütras ($rSü., GrSü., Pitrmedha$ü., DhSü. u.ä.) 

Pur. Puräna(s) 

—Pur  —puräna 

APar Atharva-Parisista ze 

AVP Atharva-Veda Paippaläda-Rezension, nach Hs(s). bzw. Wie- 
dergabe davon, ggf. durch AVP-Kashm bzw. AVP-Or verdeutlicht 

PS ds., falls aufgrund der Orissa-Hss. ediert 

ApMp Apastamba-Mantrapätha 

MBhär Mahäbhärata: Stellenangabe nach der critical edition 

Räm Rämäyana: wie eben Ä 


1. qami 


“anpacken’, und zwar: @ “anpacken, angreifen’, 8 ‘schwören’; Kaus. 7 ‘es tut 
weh, es verursacht Schmerzen’ 


Vedisch 


Präs. Ha?) Akt. a: Ind. abhy-ämisi RV, abhy-amiti XS”, abhi...amänti RV, 


pary-amanti KS?; Opt. pary-amyur KSP; ß: Ipf. ämit TS? 

Med. «a: Konj. abhy-ämania®® RV; #®%: Ind. 3.Du. sam-amäte, 
sam-amdte TS’, 3.Pl. +sam-amate) SBK; Iptv. amisva TSr; Part. sam- 
amänä- "TS? | 


Ia® Med. & Ind. äme sam Välakh, sam-amate KSP, sam-amante SB 
(— Anm. 5); Ipf. 3.Du. sam-ämetäm MS®; Part. ER AV 


Aor. IX (Kaus.) Akt. 7 Inj. md...ämamat (bzw. Ga) 2) RVAVSKS-, 


2) 
3) 


TA IV 35, In (= EirGrso) 


{amiti Pän VII 2, 34: chandasi; amiti VII 3, 95, abhy-° Käs}. 


Zur Bestimmung der Form vgl. [Horrmann 1975: Aufs. I 288 mit n. 15: das Med. ist nach 


 HorrMann reziprok [aaO 289 n. 2, 290], vgl. jedoch [DunkeL 1985: MSS 46=Fs. Hoffmann 


4) 
6) 


7) 


III 70.n. 42]: krstir ist Akk.; trotzdem wohl: ‘[so daß] die nicht von Agni Geschützten sich 
[gegenseitig] ihre Stämme anpacken (angreifen)’; anders [Jamıson 1983: —aya-Formations 
107 n. 3]: -anta für eine Akt.-Form. 

Reziprokes Med., viell. affektiv amisva TSP. 

Vgl. [Horrmann 1975: 288, 290 n. 5]; Parall. SB säm-amante. 

Sekundär von Konj. Med. (: reziprok, — Anm. 3) 1. Pers. aus, Genshere darüber [HoFrrmANN 
1975: 289 £.]. {amati nach Dhp I 493, APar XLVIII 19, abhy-amati Kä$}. 

Wegen des Sandhi ist nicht feststellbar, ob ämamat (z.B. Pp, [GrassmAnn 1875; Whitney 1885: 
Roots; OLDENBERG 1912: Noten zu IX 114, 4; HorrmanNn 1975: 291; Jamıson 1983: 108]) 
oder amamat (z. B. [HorrmAann 1967: Inj. 66; NArten 1980: StII 2 153 n. 1; KLINGENSCHMITT 
1982: Altarm.Verbum 284]) vorliegt. 
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Evekeetmahs 5248 


Perf. Med.® ß sam-ämise, vy-ümise AVP, sam-ämire PS II 61, 1, SB; ur 
a/ß? AVP, vy-emäna-!) 8 KSP> | 


VAdj. I 


sam-änta- MSP, KS>, MänßrSü, {amita-jänta- vgl. Pan VII 2, 28, 


abhy— Käs} 


Pass. 8 saäm-amyate MS? 


Kaus.!l) 7 Ind. ämäyati ARV, AYS», PB, Baudh$rSü, GrSü.r; Ipf. dmayat 


RV; Opt. ämäyet TSP; Part. ämäyant- AV (°yat), PS (°yat, °yatas), 
AVP ("yat, an-@mayat), YS” (än-ämayat), PB-ApSrSü-HirsrSü (an- 


 dmayalä) 
NDer. ama- & RV (auch ®vant- und Komposita), AV, YSm, GrSsür, ?’ChUr, 
(apäma-? MantB II 1, 14) 
Pämati-12 RV, AV, YSn 
‚ämatra-  RV 
abhy-amana- & Yä 
ämasvari-13) & MS” 
siroe’mi-19? a/yr MänGrSür 
{abhy-amin- vgl. Pän III 2, 157} 
ämivä- a/y (auch °vö-cätana-, "va-hän-, an-amivä-) RV, Kh, AV, 
YS®, PB-TBr, KäthSamk, $rSü.”, KausSün, KS-Kp5? (Glosse), 
SB (Glosse und an-amivä-), {Nigh-APar}; amiva- BhägPur 
sam-Amd-, viy-ämä-, (samäm(;)y@-, viyamıya-) 8 AV, AVP, (samämin- 
PS II 61, 1) | 
-ämayä- Yy RV+ (Ep. Kl. auch Simplex), -ämayin- RV, PB, DhSü., 
ämayävin- YS’+, {dmaya-, ämayävin- Kät, Pat} 
an-ämayilni- y RV | 
Hist. Siche [Horrmann 1975: Aufs. 1288-305]: ausführliche Untersuchung 
N einzelner Belege und Formen; historische Erklärung über die bereits 
voreinzelsprachl. Bedeutungsentwicklung von #8; uridg. *hgomha 
‘anpacken’, gr. ögvupe ‘schwöre’, NDer. äma- = jav. ama-, aav. 
Smauuani-. Zu Formen und Belegen des Kaus. s. [NARTEN 1980: 
StII 5/6=Fs. Thieme 153-166], dort auch zu ämivä-, jav. amaiiauud-. 
8) — Anm. 3. 


9) Vgl. [Horrmann 1975: 303]. 

10) Zitiert bei Kät; s. [Horrmann aaO 302 £.]: 

il) Vgl. DhP X 180 (‘roge’). 

12) ‘Armut, Dürftigkeit, Not’, ursprüngl. Bedrängnis’?, vgl. [GRASsMANN s.v.; SHARMA 1959/ 
1960: ‘Prua 5/6, 330], vgl. jedoch UNATRBOTER 1987: s.v.]. | 

13) Vgl. [SHArmA aaO 39]. 

14) Nach [SnmArmA aaO 278 ff.] ist +Siro’kti- zu lesen. 
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Vgl. auch [MAyvRHorEr 1987: Etym.Wb. I-2, 96 f.].15 


2. ayli 


‘gehen’152) 


Präs. Ila Akt.!d RV — Ep., Kl., Pur.; Simplex sowie mit zahlreichen Präv. 


15) 


und Präv.-Kombinationen (Belegangabe: Auswahl, vor allem aus der ved. 
Lit): | | | | 

Ind. &mi, (mi TA I 12, min), ösi; Eid, (Amv-eti3 TSP, 
äti...ei MSP, vi-paly-eti BAU); —(*iväs nicht bezeugt); ithas RV (@-), 
VS (dd-), Män$r$Sur ($: üha); itds; —imdsi *RV (adhi-, ädhi..., &-, 
üpa...d-), *HAV (a), PS (pari-), VS (@-), Kh (ipa...*e°), MänGrSü- 
VärGrSür (upa-), imds RV (dpa...&-?), AV (anu-prä-, prä-), YSn 
(äcche’), AMS? (8), Br. (d, &-, upa-1, pari-, anu-sam-), *TA” (adhi-), 
Baudh$rSür (upa-), VadhSü (antar-), SvetU (adhi-); ithd ARV (adhi-), 
JB (6, upa-), AsvSrSur (api-), Baudh-+VaikhörSür (acche), Män$rSür 
(6: üha), (*ithäna nicht bezeugt); yanti 

Ipf. äyam; dis AV AKS"; dit, (änv-aitat? AV XVIII 3, 40, 
xsam-aitat?!) JUB I 48, 7, *anv-aitat?!) JUB III 38, 10; upa-präyat”?? AB 
III 39, 2); — (äiva nicht bezeugt); ditam?? ARV X 13,2; aitäm AV-+; 
— dima Br. (6, üpa-)..., pra-|...), BÄU (6-), TÄr (8), Kayama?® SBK IV, 
1, 3); dita ARV ($), ditana !RV (8, prä...); äyan|;) u . 


Die Angabe von [Wurrney 1885: Roots s.v.] *-@mana- GB” läßt sich nicht verifizieren. 


[15a) Mit ‘gehen’ ist hier nicht “eigentliches Gehen mit den Beinen” (vgl. [Joacnım 1978: 40; 


16) 
17) 


18) piteti für * pitäiti < pita eti ApMp II 14, 1=HirGrSü II 3, 7” nach [Winternizz 1897: ApMp 


19) 
20) 


21) 


22) 


23) 
24) 


Herrrich 1989: KZ 102 303]) gemeint, sondern etwa ‘sich in eine Richtung bewegen’, also 
werden Tätigkeiten, die man auf deutsch primär mit ‘gehen, wandern, laufen, fahren, fliegen, 
fließen’ usw. ausdrücken würde, umfaßt.] 

Vgl. Dhp II 36. | 
Künstlich umgesetzt aus Iptv. ihi in der unmittelbar vorausgehenden Strophe, die ihrerseits 
eine verderbte Parallele aus RV II 45, 1=AV darstellt. Bei der Strophe mit imi handelt es 
sich um eine Umschaltung des Subjekts von der 2. Person (yahi, ihi) zur 1. Person ( yamı 
und nach yähi:: yami nun imi zu ihi). | | z 
Ed. p. xxviü]; *oy-eti statt veti (0.8.) KausU III 1=SA XV. 

+upbemas statt ubaimas JB II 41: 13; 42: 7. Ä | Ä 
Wohl eine ungeglückte Form bei der Umsetzung aus RV X 13, 3 (anv-aroham, änv-emi, prali- 
mime, säm-punämi) zur 3. Person (-arohat, -aital, -mimite, —punäti) im Anschluß an arohat, 
auch unter metrischem Zwang; [Vısuva Banpnu 1976: VWC-Samh. I? 307 d] vermutet 
anu ait tadvratena. 
Dittographie des folgenden tat; richtige Lesung in Ed. B. R. SHARMA sam-ait (15, 3, 7) bzw. 
anv-ait (III 7, 1, 10), vgl. app. cr., vgl. auch [OerteL 1896: JUB 234]. | 
Nach upapräyan ib. 1. Kaum richtig upäyat KpS XLV 5: 319, 1, vgl. KS XXIX 4:.172, 11 
upägghnät. | 
Parall. AV XVIII 3, 38 aitam mit fehlerhaftem Akzent. 

» SB III1, 1,4 aima, vgl. [Caranp 1926: SBK Introd. 44]. 
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Inj.25) mä...äis (<d-es) AV V 22, 11; <mä vy-aii?9) JB II 426: 103; 
2. Pl. mä...ita JB II 419 ££.; präti-yan RV IIL 4, 5 
 Konj. nir-ayä RV IV 18, 2, dyäni2?) AVP (ä...), TS (dpa...d-), 
ABr. (d, dpa), JUB (6), ABÄU (anv-ava-, üpa...), TA (6), VädhSü (antar- 
ayäni), Sanfrsü ($), KausU (upa-); dyasi AV (G-, upa-ä-), PS (ä-, anv-ä-, 
upä’), AVP-KausSü-APar (abhi-), ATB® (&-), dyas AAV (4...?), TS? 


(upa-); dyati RV (äpa-|.. 5 abhy-ä-, üpa...ö-), *AV (d, äba-, ä-, upa-), 


TST (#-), JB (ud-)28, AS$B (üpa...), ATA (ö-), dyat ARV (6, äva.. 
üpa...d-, ud-), SV-JS (abhi-), AV (6, #-), AVP (apa-, ud-), MS-KS-TS» 
(d-), AMS® (parä-), AMSP (upa-), ASBK (sam-ava-), hypercharakterisiert: 
äyat AV XII 5, 64, sam-aväyät SB I 8, 1, 6 („SBK Yat), ud-ayäti TAIV 
39, In; —ayäva PB (upa..., vi-), JB (6, ati-, upa...) SB (üpa.. )% ApMp 
(sam-); (*äyathas, *äyatas nicht bezeugt); —dyäma ARV (6, ...ächa, 

..üpa), AV (äti...), YSP (6, d-, üpa-J...), ABr. (d, ati- usw. usw.), ABAU 
(ati-), VäadhSü (upa...a-), GopB (upa-); -ayätha (hypercharakt.) MS 
Il 7, le: 75, 5 (anu-prä-, anüd-); dyan ARV2V, GrSü.” (4...)30, 
hypercharakt.: ayäan KS-KpS"3D), sam-äyan AV XII 3, 40, sam-abhy- 
avdyan SB III 4, 2,9 

Opt. iyäam; -iyäs AB-Sänfrsürv (us) ; Drähy$rSü-LätySrsür 
(pari-); iyat, Zantaryat?? Kpsr, JB, antar-iyät GopB II 3, 9: 195, 12, 


at Räm I 1, 79, ud-89 $rSa, abhy-ud-> GopB IT 1, 11: 152, I v.L. 


25) 
26) 


MBhär III 120, 13 v.l., praty-ud-° MBhär III 48, 39%; — iyäva TSr, SB, 
BaudhSrSü, JB (ud.. .); (*iydtam nicht bezeugt); iydtam ATS (ä-), KS> 
(bari-) +; —iyäma; (*iydta nicht bezeugt), <upa-sam-iyäta®®) ChU 
112, 3); iyür AYS> (d, äpa- usw.) +, (aby-aveyüßr SadvB), <iyür?>) 


Zur Seltenheit des Inj. von ayji vgl. [Horrmann 1967: Inj. 171 n. 122]. 


S. [HorFMmAnNn aaO 91.n. 179]. 


m paryäni BaudhSrSü XXVII 6: 330, 12. 14—Vaikh$rSü XX 30: 317, 5. 7m soll nach [CALAND 


1924: 330 n. 3, zur Baudh$rSü-Stelle] für 1. Sg. Konj. *pariyani stehen; vielleicht haplologisch 
(bzw. -graphisch) für *paryayani (?). 

Wegen fraglichen ayati JB II 292: 11 vgl. [GoTö 1987: I. Präs. 97; Euters 1988: 76]. 

AX 124, 7 nach [HorFFMANN 1967: Inj. 171] (Pp äyan Ipf. ); AVII 63, 4 (=KS) — äyan? 
TBI18, 7, 3; AX 12, 4 » äyan AV XVII 1, 31; ferner IV 2, 16, AVII 61,4. 

— AV II 12,7 ...agur. 

KS XVII 3m; 267, 9=KpS, Parall. VS-MS-TS äyan. 

antaryat KpS VIII 4P: 98, 6.7, VIII 5P: 98, 23; 99,1, JBI 71:7, I 130: 32, 1174: 6.7, 1 310: 


3.6 (1310: 3.6 neben antar-eti, °-ita-) für antar-iyät Parall. in YS. 
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ud-iyät HirSrSü XVII 1, 35—LätySrSü VIII 3, 14=Drähy$rSü XXII 3, 24, reguläres ud-iyat 
in den Parall. in sonstigen $rSü. (z.B. ApSıSsü XXII 2, 19). 

S. [Horrmann 1976: Aufs. II 371 f.]: tupasameyäata < -sam-d-iyäta, Opt.-Form für Iptv. II. 
MS IV 7,4P: 97, 18 sabhäm iyür mit antithetischem Akzent (tiyür K. HorrMmann bei [MITTwEDE 
1986: 177]), AB V 9, 5 jihma (< °äs) iur, TBI6, 1, 1P gärhapatya (< °e) iyür, SB17, 3, 21 
upamüryamänä (< °äs) iyur. iyuk PBIV 4,7 (neben iyur) ist fehlerhaft für iywr, s. Faksimile-Ed. 
79, 11. 


GoTö Materialien zu einer Liste altindischer Verbalformen 


MSP, Br.); — {[anv-, ud-, sam-iyäl usw., aber im Simplex iyät, Schol. zu 
Pän VII 4, 24} | 

Iptv. iht, <apaihi?®) ManSmr VIII 292, paraihi MBhär I 60, 20, 
III 254, 8, praihi, vi-praihih MBhär (oft), avarhi Kl.), Säya? AV XIX 
8, 3); Eu; —itam; itäm RV (äti-, prä-), AV (ä...),, AVP XV 12, 9 
(udetäm?), <?Pud-ayatäm?®d AV 122, 1=PS128, 1); —ita RV (6, 
ädhi... usw.; auch itd) +, da? RV (+), (ea? AV XI, 18, v.l. eiu), 
<Xparaita MBhär I 186, 2), itana RV (...ächa, d-, vi pärä-), AV (äpa-, 
äpi-, ä-, upa-d-?3», vi-pärä-), PS (etana II 13, 5, upe® I 24, 4), AVP 
(parä-), XS" (ö-, pärä-), MS-TS” (upetana)?®, etana RV V 61, 4 
(pärä...), AVI 42, 2 (praty-diana)*!); yantu 

Iptv. II ität 2. Sg. JB III 201: 6, BaudhSrSü XVIII 47: 404, 5-7 
(prätar|säyam etät) 

Part. yänt-, yati-, (avä-yati-? RV VII 91, ]), la 
tam?43) AB V 26, 6, preyant-? VädhSü IV 264: 16; abhi-yäanti AV VII 
46, 3mAVP XX 10, 13, abhy-ava-yanti “Sätyäyani-Br.” (Gmosu 57, 12; 
mw JB °yati), abhy-ava-yämtyas SBK VII 2, 2, 13 Hss., ä-yanti- SansrSü 
XVI 22, 21) 


Med. (reziprok), Konj. säm...äyanta RV VI 26, 1, (?sam-äyante I 
119, 2, VII 83, 2, — App. B); <emahi < ä-imai? GopB12, 11: 44, 12; 
45, 1; Opt. 1. Pl. atiyimahi?® ArsU 1; Iptv. 3. Sg. upetäm?%5) SansrSü 
XV 27, 1v, Püd-ayatam AV-PS (> Anm. 37); Ipf. 3. Du. sameyatam?*9 
Räm II 779*); (> App. D adhi) 


Aor.: fehlend?”), <Prek. anüd-iyäsam‘® MantB I15, 16 = GobhGrSü IV 6, 11) 


36) 
37) 


38) 
39) 


40) 
41) 


42) 


43) 
44) 
45) 


46) 
47) 


48) 


Im Notgeschrei. 

Iptv. 3. Du. Akt. auf Konj.-Stamm, dissimiliert (vgl. Anm. 49) aus *ud-ayetäm (Iptv. 3. Du. 
Med. von -aya-te) oder Iptv. 3. Sg. Med. von -aya-te (?), vgl. [GoTö 1987: 93]. 

Nach [Dunker 1985: MSS 46 56] mit altertümlicher Vollstufe. 

ubetana AV III 14, 3, Pp upa dtana (metrisch auf jeden Fall so zu lesen), wohl & upa-ä-itana; 
Parall. PS II 13, 5 etana < a-itana. 

MS 12, 15: 25, 17=TS III 1, 4, 3; 5, 2: & upa-ä-itana. 

Pp prati &tana, so auch [GrAssmann s.v.], zum Akzent vgl. [OLpengerg 1967: Kl. Schr. 1207]; 
[Dunker 1985: MSS 46 55] interpretiert als praty-@-ilana. 

Aus “avazgınti” [Kurvrowıcz 1927: 97]; ; vgl. ferner (allerdings hiermit wohl wenig in 
Zusammenhang stehend) apä-yati AsvSrSü VI 10, 29, apäyatyam bzw. °tyam SBK VII 2, 2,7 
(“thus MSS.”; m apayatis SB V 3, 4, 9), Anm. 89. 

So Hss., Pitonen; wohl mit [AurkecHt 1879: Ed. 342 f. Fußnote] zu sam-udaniam zu 
korrigieren. 

Med. wohl nach vorausgehendem isimahi; zur Form vgl. die Gruppe adhi, z. B. adhiyiran. 

ro AB upetä (Fut. II). | 

Für samäyätäm(?), vgl. [BöntLinck 1889: ZDMG 43 57; CowciırL 1960: Le. 36 484]. 

Durch gä suppliert, vgl. [DELsrück 1888: Ai.Synt. 274] (: 4d-agät TS VI 5,4, 2), vgl. auch 
Pän II 4, 45. 

Neben anu-prati-tisthäsam. 
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Perf. Akt. a. Sg. nicht zu belegen); 2. Sg. iyetha RV IV 9, 1 (d...), iyätha* 


RV VIII 1, 7 (kuveyatha), AV VIII 1, 10 (neyäatha), AAV X 1, 24.28 
(eyätha), PS 150, 1 (eyatha, pareyatha), {?iyayitha Pat zu VI 1,12: 18, 22}; 
3. Sg. iyaya RV (8, änu-, üd-, nir-), AAV (d, pra-), KS-KpS-TS> (päri-), 
ABr. (&, äti- usw. usw.) +; —(l. Du. nicht bezeugt); iydthur RV V73, 4 


_(säm...d-), *AV XII 3, 1 (sam-a-); iydatur ARV (änu..., üpa..., päri... 


sam-), AV (anu-prä-), JB (+50, a- usw.), SB (änu- usw.), SBK (abki 
prä-), KausU (6: v.l. zu d-jagmatur), Räm (upa- usw.); —upeyimä AV 
X 1, 10, AVP IX 22, 17; (2. Pl. nicht bezeugt) ; iydr ARV (8, ...abhi usw.), 
AKh (parä-), AAV (d, parä-, pra-), PS (para-), ABr. (6, ati- usw. usw.)51) 
4-52) | | 
Part. iyivams-jiyüs-, iyüsi-: RV (ativivdmsam, pareyivdrnsam, 
upeyüsas, iyüsi-, eyüsi-), JB (udeyuse), SB (iyivärasam), KäthSamk (ds.), 
RPrätis (abhy-upeyusäm), Pän III 2, 109 (upeywän), Ep. Kl. (ä-, upa-), 
< pareyuvärhsam TA VI 1, I"=S$r$ü.-GrSü.-PitrmSü.: RV-Var.) 

Med. (: Pass.) {pratiyire Bhatt} 

Plsq. äpa...äiyes®® RV V 2,8 


Fut. I 1) esyda- (ydmi, "yasi, "yati; "yavas, °yatas; °yämas, Jatha, Syanti; 


49) 


50) 
51) 


52) 


53) 


34) 


55) 


56) 
57) 


58) 
59) 
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°yänt-) *HAV, AYSP — Ep., Kl. | 
(Med. esye MBhär (6, sam-)5®, anv-avaisyamahai? GopB55)), (> App. 
adhi) | 


Kond. upaisyam JB 11387: 16; aisyat JB I 349:5 (Hss. ayisyat)5®), 
11392: 6 (Ed. ayisyat)5®, SB VI2, 1,13 (päri-), NidänaSü (antar-, upa-)5); 
aisyan AB IV 30, 6 (pra-), NidänaSü (vi-)58; <sam-ayisyat®® Asvörsü 
VIII 14, 7) | 


Vgl. [Horrmann 1976: Aufs. II 553 n. 3] (ferner [HorrmAnn 1982: MSS 41 70]): durch 


Dissimilation von -eye- (-atiai-) zu -eya- (-aija-), vgl. auch [NeEısser 1930: Zum Wb. II 38]; 
(iyetha RV IV 9, 1, die einzige reguläre Form, steht am Päda-Anfang). 

+Hyatur statt iyatur JB II 240: 5. 

*anv-aveyur statt anv-avayur AB VI 14, 10, s. [Horrmann 1967: Inj. 109]; — die gende A Anm. 
MBhär I 133, 5 hat anvayur für metrisch durchaus mögliches anviyur. 
Vgl. [OLDEnBERG 1909: Noten z.St.; THıEMmE 1929: Plsq. 40]. 
esye V 53* Z. 3 neben gamisye ( eileehin esyami etwas unten); sam-esye III 134, 25, III 265, 27, 


‚(auch Einfluß einer reziproken Bedeutung denkbar). 


II 5, 1: 227, 1 anv-avaisyämahä iti, Einfluß einer rezipr. Bedeutung auf die med. Flexion 
möglich; GAAsTrA konjiziert zu °maha iti, (Pl. nicht motiviert); Parall. PB VIII 8, 6. 7 anv- 
avaisyävas, AB IV 5, 1 -avesyävas; vgl. auch upesyamahai: Anm. 62. 

Vgl. [GnosH 1947: Lost-Br. 50 f. n. 4] (dort auch zu *svar gamisyani-+ statt svargam Be 
LätySrSü-DrähySrSün); — Anm. 57-59. 


upaisyat X 6: 180, 15 (Hss. auch °ayi°), antarayısyat (*antaraisyat) IL 13:40, 11; > Anm. 56, 58, 


59. 
X 8: 182, 21 vyavayisyan (*uyavaisyan, so eine Hs.), > Anm. 56, 57, 59. 
Wohl für samaisyat, viell. kontaminiert mit Opt. -iyät. | 
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2) -isya-*': anv-avesyävas AB IV 5, 1 (> Anm. 55); presyami6) ChU 
III 16, 7 o JUB IV 2, 11; upesyäamas GopB I 3, 20: 91, 2.5 (GAASTRA 
Z. 2 upai?); upesyatha ib. Z. 1 (GAASTRA upai’); sam-avesyantı LätySrSü 
VIII 8, 33 (= DrähySrSü -aveyur); presyant- KausU II 15 (SA IV 15), 
SAÄXI3 (v.l. prai°), AsvSrSü IV 15, 8; koesyasi (für kva + esyasi) ApMp 
II 22, 5”61); anv-isyami MBhär I 116, 24 v.l., anv-isyas Räm III 827*; 
upesyati Kl. (Pafcat) Ä 
(Med. upesyämahai? GopB I 3, 20: 91, 2.5 (GAAasTRA Z. 2 "upai) 9) 


{Fut. des Pass. esyateläyisyate Pat zu VI 4, 62: 207, 4, > App. adhi} 
Fut.II 1) etäsmi ChU II 24, 5.9.15; ud-et4 (meist mit $väs) $B, JB, ChU, 


31 
2) pretämi, pretäsi AB VIII 15, 3”. 2”, upetä AB VII 18, 7’ (> Anm. 
45) | 


Inf. I P?iyadhyai®?) RV VI20,8 


VI eave | RV (6, änu-, nis-, päri-), AV; 
| etaväi RV (8, äty-etaväi, änv-), MS? (vy-etaväi), AB (6) 
VII etum AVP XX 38, 3 (abhi-)? KS-KpS? (anv-ava-, 


ud-, vi-), TS? (#-), AB (d, v-ava-), SB (äti-), 
GopB (anv-ava-), NidänaSü (fratii-), Ep. Kl. 
(ati-, anu-, abhi-, upa-), al upetm Räm III 
849* 2.49) 
VII etos (vgl. Pän III 4, 16: ehandası) RV (6), AV (@-), 
| AVP (6), TS-KpS-+KSr (d-), MS-KS-KpS? 
(üd-), *KS XXXVI 14»: 95, 6 (6), Br. (d, anu-, 
ä-, ud- usw.), AA (pra-), SrSü. (ud-) 


IX ital RV 1113, 6,1124, 6 
XI yase RV 157, 3, ?IV 21, 7, BäsU 2269 


x N 


Abs. I itod VSK (DVS usw. vitivä); VS- 
JB, SB, SA, TAr (AV rivs), 
<ud-itva?s®» MaitrU VI 35) 


VSK (paäri..., KS-KpS®, - AB, 
BaudhS$rSü, GrSü., Nidäna$ü, 


x7r 


60) Val praisyant- JUB IV 25, 4, BAU 15,17 (neben präiti). 

61) Vgl. [Gorö 1987: 121 n. 126]. 

62) °mahä iti viell. mit Pluti, unmittelbar nach aktivem upesyamas (GAASTRA einmal upai°), reziprokes 
Med. möglich; vgl. Anm. 55. 

63) Zu ayli (so [Scauı 1958: Inf. 188]; dann wäre vielmehr *ayadhyai oder *yadhyai zu erwarten) 
oder zu ya ‘dahinziehen, fahren’ (vgl. Tyate, vgl. [Benveniste 1935: Inf. av. 86 £.])? 

64) Nach [Renou 1957: Väk 5 126] Dat. des Subst. “for nn welfare”’. 

65) Nach [van Burıtenen 1962: MaitrÜU z. St.] ud ity eva. 
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IV -iya RV (apitiya, abhit;ya, abhitya, &i:ya, praifiya), AV (etiya, 
ud-et;ya usw.) — Ep., Kl., Pur.; <prätiya Suparnädhy XXX 3, 
{Bhatt III 19}; anviya MBhär III 11, 4, VI 74, 17, BhägPur X 
Ä 46, 31) nn | 
V adhy-äyam PB XII 11, 10, pary-äyam AB IV 5, 3? =GopBPB, 
JBI 208: 22.3, II 110: 10.11, anu-pary-äyam JB1153: 72.8, III 
115: 3, SadvB, (?an-antar-äyam TS’, AB, SB) 


VAd;. I ita-69) RV (äpa-, ö- usw.; suv-itä-, dur-itä-, dür-ita-) er Ep., Kl., 
ur., (Simplex TS? +); <ud-ita- Kl.: pw I 766b unten, anv- 
ita- Kl.: Ind. Sprüchel 4729 = Kävyäd III 30) 


Gerdv. I -1lya- YS? (acha-, ava- [avetya3(s) KSP], abhy-ava-, upa-), Br. 
nit Ya BAu=M 772,4 (antar-, apod-, upa-), SrSü. (accha-, abhy-ava-), Kl. (ava-), 
onfelya BAHT 41 {vgl. Pan III 1, 109}; <präg-itya-E") Kl.,; 
<antaräyya- TA V 3, 2, udayya-? AVX 1,7); 
<praty-ud-eya- MBhär V 37, 7 = XII 110, 26, upeya- Kl. (oft), 
adhy-eya-— App. adhi) 
V etavya- KSr, TS? (sv-2°), KB, PB, JB, SBK (etävya- oder a, 
SrSü.-NidanaSü (d, prati-), VädhSü (prati-), adhy-etavya- — 
App. adhi; <upetauya- KB XXVI2 (17)) 


VAg. Panv-etr- MBhär II 59, 10 


Pass. än-upeyamänä- MS I12, 7: 21, 6®, KS XI 3: 147, 2.3; upeyate Yä, 
atiyate RPrätis; pratiya- (°ate, °ante, °eta, °eran, °amäna-) $rSü. (Paribhäss), 
ApGrSü, Ya, Pän, Pat (auch sam-), Bl. BhägPur; {impersonal ud-iyate, 
 -aiyala Bhatt) 


<Int. II? tyäyate (neyäyate)68 PrasU IV 2) 


jatim [17 544- Des. (> is); {pratisisatiljigamisati vgl. Pän II 4, 47} 
p Jg 
2 10,25 
Kaus.69) praty-äyayati, "yanti (auch sam-prati-) Pat, °yati, °yatu Kl. (Kälidäsa); 
— Fut. pratyäyayısyämi, "yantı Pat; —Inf. VII pratyäyayıtum Kl.; —Abs. IV 
 pratyäyya Pat; — VAdj. I pratyäyita-"” Kl.; — Gerdv. V pratyayitauya- Kl.; 
 —— Pass. pratyäyyate, °ante, °amäna- Pat 


66) anvitam (dann mit fehlerhaftem Akzent) MS I 2, 15m: 25, 17 ist wohl verderbt aus invitam TS 
III 1,4, 4; anvitam ApSısü IX 7, 10 ist ein fehlerhaftes Zitat von znvitam TB I 4, 4, 4", richtig 
Ed. SRINIVASARAGHAVACHARYA (: IX, 2, 35: 2327, p. 140). 
67) Vg. [WACKERNAGEL/DEBRUNNER 1954: AiG II-2 835; Renou 1961: Gramm. sct.?2 70 863 e]. 
SALOFREN 68) Nach [Renou 1961: Gramm. sct.2 481 8354 fn.] zu iyate, aber der Bedeutung nach wohl besser 
WERKE SSAMU)SE zu di: von einem schlafenden Menschen, REN 1938: 567] “nicht hin und her geht”. 
69) Vgl. Pän Il 4, 46: {gamayati, aber pratyäyayatı}. 
70) pratyayita- KB Ed. Linpner XII 3: 54, 12=Ed. Baer ist wohl mit Ed. SARMA 
(XII 4, 2) pratyähita- zu lesen, vgl. auch [Keırm 1920: Übers. z. St.]. 
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NDer. -it-: arthet- VS“KS- TS, svarthet- TS VL 2, 4, IP 


TAN 


/l) 


“prätar-itvan-"\) RV, KS-KpSr 
ıtvarä- RV X 88, 4, {vgl. Pän III 2, 163} 
-itvari-"9:  agretvari- AV, MSP, atätvari- VSSTB®, abhitvari- PS I 42, 
1-YSr, AB», KB-$rSü.”, KB (Glosse dazu), $SrSür 
ii- RV (äpi-, abhi- usw.) — Ep., Kl., Pur., (Simplex: TS", JB) 
pratitiya- RV 
iyd- RV, AVP-YSr, SB, KausU 
sam-ithä- RV- | 
2 RPrätis XI 36 
äya- RV (äya-, ud-aya-, äya- [<@ ä-°], an-aväya-, präya-; atıydya-) 
| — Ep., Kl., Pur | 
praty-äyaka- Pat (sam-”), MBhär, Kl. 
äyana- RV (6, ä-, ud- usw.) + 
<niy-dyana- AV VI 77,2: RV-Var.), praty-äyana- Ep. 
äyin- Kh (anv-ava-), AV (bary-), VS (pary-äyini-, tanträyig-) ‚ VSK 
(än-apa-), KS-TSr (äyin-), Br. (upa-, sam- usw.), Pän (vy-ava-), 
RPrätis (ds.), upayin- KätySrSü, Pat, Kl. 
sam-ayin- JB, {vgl. Pän III 2, 157} | 
upäyi- KS-KpS-TS-SBn 
-äyuka- KS-KpS? (abhi-, vi-), MSP (vi-) 
dur-aty-Etu-, sväitu- (<svä-etu-) RV 
eir- KausU, pariy-etr- RV, pura-etr- RV, AV, YSn, Br., BAU, 
<upetr- ManSmr VII 215) | 
Ema-'?) YS" 
Eman- RV, YSn79, 'TBr, $B (Glosse) 
@va- RV (auch dur-, °-yd- usw.), AV (dur-: RV-Var.), YSr, 
TB" (auch dur-°), AAn 
samyäd-vira- RV, °-vasu- AV, YS"m, AB, °_vama- ChU; prod-yat-, 
nir-yat-, viat- im Kompos.-Vorderglied Kl., BhägPur 
(ihida- KSP, ehila- JB, ehivant- PB JB, ehy-anta- Gonämika) 


Statt preivan- KS XIX 12P: 15, 13 ist wohl *prertvan- (< pra-ir-t-van-) zu lesen; ebenso *prertvari- 
für pretvari- MS IV 1, Im: 2, 6 (°-pä-, diese Lesung im Zitat VärSrSü), KS XXXIIIL Ip: 27, 


6—PBVIB8, 13; vgl. auch Pat zu IV 1, 7: 203, 1, UnädiSü IV 116; s. [CaLann 1914: Over 


| JB 38; CAranp 1927: AcOr 5 253; Caranp 1931: AcOr 9 4: Horrmann 1982: MSS 41 


72) 
73) 
74) 


76-78]. 

S. die vorige Anm. 

‚mas VS XVII 15-TS-KS-Kps, Parall. MS II 11, 5: 142, 10 &ma (dman-). 

apäm tveman(t) sädayami VS XIII 53 (=SB VII 5, 2, 46, glossiert mit dman) und Parall. in MS 
KS KpS TS $rSü., bzw. apam brsthe samudräsyeman VS XIII 17 (= SB VII 4,2, 6, ebenfalls mit 


‚man glossiert) ; es legt also ein irregulärer Sandhi für tvaiman< tvä+eman (vgl. nachstehendes 


apäam tvödman für tvä-+ödman) oder eine Sonderbildung iman-. Diese Stelle hatte offensichtlich 
Kätyäyana Värtt. 6 zu VI 1, 94 emanädisu cchandasi im Auge und Pataäjali zitiert diesen 
Mantra; vgl. auch z.B. TaittPrätis X 14, [Wnıtney 1889: Skt. Gramm.? 48 8137 b]. 
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Hist. Aus einer typischen Präs.-Wz. im Uridg. (wohl *hıei ‘gehen’, zu hı 
vgl. gr. eöue, Anm. 42, vgl. allerdings auch [Peters 1980: Untersuchungen 
103 ff. ], ferner [MAvrnorer 1987: Etym. Wb. I-2 102]); zur Suppletion vgl. 
Anm. 47 (ferner auch 69, 96, 97, 98, 99, 101). 


 —App. A) isolierte thematische Formen des Präs.— 


(— Formen in < ) unter Präs. IIa oben; — Iptv. auf Konj. -Stamm, EN hyper- 
charakterisierter Konj.; > Anm. 28) | 


Akt. upäayamı"? GopBIl, 32: 25, 4, upäyämas 12, 13: 46, 10, 13, 8: 73, 3; 
 vi-pary-ayanli Ya XIV 21 (XIII 34), antar-ayati Rl. (Mrechakat), anv- 
ayanti BhägPur X 87, 19; anvayantam? BäsU 4; (Iptv. aya usw. JB — App. 
0) 


Med. <ayate’9® ChU I 2, 12), (vyayamäno ’vyayamänas?' MaitrU II 2), 
uyayamäna- BhägPur IV 24, 67; (*ayamahai?®) AB IV 7, 4) | 


— App. B) Gruppe aya-te9— 


Präs. Ia Med. ayate, Ipf. äyata, äyamäna- RV; 

änv-äyanta8 SCHROEDER Tüb.Katha-Hss. 23, 1; 
äpäyata RV, apäyataı AV; | 

abhy-äyata AV, TSr, VädhSü, abhy-äyanta TS, TB®; 
äväyantäam AV, (aväyate? AVP); 

astam-ayate Kl.; | 

äyanta (<ä-äyanta?) JB 1 226: 1 mIII 203: 1; | 
_ud-äyate MSr, KS?, KpSr SB, KäthA, üd-a° SBK, ud-a° PrasU, Kl., 

üd-äyata KSP, TS?, (> App. C); 
upäyanta VädhSü; 
nil-äyata TSP, 'TBP, BaudhS$rSü, VädhSü; 


75) Vgl. upäyani KausU I 1, IV 18, upa...ayani BAU II 1, 14, upaimi BAU VI 2, 7. 

76) Für Etymologie von ayasya-: äsyad yad ayate ‘daß er (der Atem) aus dem Mund zieht’. 

77) V.1. vyathamäno ”vyathamänas, ursprünglich vielleicht (°o) ’vyathamäno vyayamänas “ohne zu 
wanken, auseinandergehend’, dabei vyayamana- gebildet nach ’vyathamana-. 

78) Wohl fehlerfaht für (ajim) ajamahai, vgl. [DeLerück 1888: Ai.Synt. 237]. ayaniam LätySrSü 
III 6, 3 ist bloß ein (Schreib?-)Fehler für srayantam Dal IX 2, 3n—YSm (Nägari- 

Schrift sra und a!). 

79) Vgl. Dhp 1503, Nigh II 14. Die Gruppe weist nicht each die Bedeutung von ‘Gehen’, 
sondern vielmehr ‘dahineilen’ (z.B. RV-Formen, paläyate) oder “herumstreichen’ (z.B. paly- 
ayate, pläyate) auf. Zu l, das wohl dialektischer Herkunft ist, vgl. Pan VIII 2, 19 (nach Schol. 

. auch durayateldulayate). Vgl. ferner [Gorö 1987: 92 ff.]. 
80) [Carand 1920: Versl. 492 2. 12] und KäthSamk 51, 5 emendieren dies zu anväyattäs. 
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paläya-: AVP (paläyasva V 34, 6; vi-paläyate?, palayatäm? XX. 52, 
13), YSP (päläyate, päläyetäm), Br. (päläyate, °eta, °amäna-; abhi-paläyanta, 
°amäna-), VädhSü (paläyania, vi), SrSü. (°eta, °amäna-), ÄgnivGrSü 
(°ate, °eran), Yä (°ate), Ep. Kl. (Ind., Opt., Iptv., Part., auch mit pra-, vi-; 
Ipf. paläyata MBhär I 89, 34, <voy-apaläyata Ram 11 72, 12, VI 40,5 v.l.)); 
— (Akt. paläyati MBhär VIII 45, 29, paläyämas 11 13, 48 v.l., paläyanti IV 
589* Z.]; paläyet Kl., paläyant- MBhär, Kl., BhagPur); | ve-palä- Yale 
paly-aya-: KS-KpS> (ayanta), SB (Ceta, vi-paly-Ayate, vi-päly-ayate), 2325 
JB (ate, °amäna-; upa-paly-äyata), JUB (’amäna-), BAU (päly-ayate®d)), 
VädhSü III 17: 1 (tpalyäyata?) ; | . 
pläyäte82), pläyate MS? ; upa-pläyata MS-K >>; 
(?sam-äyante RV VII 83, 2, ?saäm-ayante I 119, 2: möglicherweise noch 
Konj. des Präs.) | I 


Aor. Med. paläyisthäs TBIII 7, 8, 2”, SrSup; paläyısmahi, paläyısata VäadhSü; n R 
(äyista, paläyısta, pra-palä’, sam-palä° Bhatt} 


Er Bin Pan III 1,37} abhy-udayäam cakre MBhär VII 161,2, haläyam cakre 
.,„ {Bhatt} 


Fut. I paläyisyamäna- TS VII 1, 19, 17 m °syant- KS(Asvam.)”; paläyisye 
MBhär, paläyisyate °ti Kl., (abhy-ud-ayısyati MBhär— App. O) 


Inf. VIL paläyıtum RI. 


Abs. IV -äya MS IV 5, 9%: 77, 7 (ud-)8®®, KS-KpSr (anäd-, abhi-), JB 
.  (vi-pala-, sam-palä-), SB (palä-, upa-paly-), TA? (abhi-), VädhSü (anu-palä-), 
Kl. (pala-) 


VAdj. I päläyita- KS(Asvam.)- TS” (auch ö-°), JB, SrSü., Kl. (auch pra-°) 
| III pra-paläyitavant- Kl. (Kathäsarits) | | 


NDer. paläyana- Ep., Kl.; paläyın- MBhär 


—App. C) Gruppe ud-aya-ti82) — 


Präs. Ia Akt. (samayä...) aya, (abhy-)ud-aya, (abhy-)astam aya JB Il 258%; 
'udayati PrasU I 8’, III 8, MaitrU VII 18, Kl. (Mrcchakat), ud-ayantı 


81) Daneben vi-paly-eti für BÄU-M vi-päry-eti. 

82) Mit verdeutlichtem Nebensatzakzent. 

83) Vgl. K. Horrmann bei [Mırrweoe 1986: 173]. 

84) In der Bedeutung ‘aufgehen’ (von Sonne, Mond und Gestirnen); in dieser Bedeutung ist das 
Präs. IIa im Vedischen gut bezeugt, nachvedisch auch ud-yant- Ep., {Bhatt}. — ud-aya-t® 

| “aufsteigen, emporgehen’ (z.B. vom Rauch, von der a) YSP, Br. (App. B). 

85) Vgl. [Gorö 1987: 96 £.]. ar 
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ArsU 3 (‘?), MBhär III 160, 15, XIV 27, 19, XIV 90, 12; ud-ayet Kl. 
(Naisadhacarita III 92 ‘dürfte hinausgehen’); ud-ayantu Kl. (Mrcchakat 
IV 33 ‘sollen aufziehen’, von Wolken); ud-ayani- PrasU 16, IV 2, VajPrätis I 
15, SamnyäsaU XVI 3 (abhi-), Räm 111 7,4, IV 9, 10 v.l,, (IV 4,2 v.l.), 
Brhatsamh XIII 4; (?ud-ayantäam AV— Anm. 37), (>Anm. 43) ; 

<Med. ud-ayate PrasU I 7, Kl.: Prabodhacandrodaya) 


(Perf. Med. abhy-udayam cakre MBhär— App. B) 
Fut. abhy-ud-ayisyati MBhär IV 20, 33 


—App. D) adhi— 


(Präs. IIa Akt. adhy-ei usw.: Ind. Ipf. Opt. Iptv., ‘wahrnehmen, erkennen, 
gedenken; kennen, verstehen’®9 RV — ChU, Up., TAn, GopB, SrSü. es 
AsvGrSü, Pat, {Bhatt}; vgl. Dhp II 38 ik smarane) 


Präs. Akt.?” aädhiyanti Kh-SATAVALEKAR XXXII 24. (Nebensatz)®d, 


{adhiyanti Bhatt XVIII 38 ‘erinnern sich’}; adhiyant-39) AB III 35, 3, JB 
(auch an-, dur-), ASB IV 3, 4, 33-SBK, $SBK V 8, 4, 1 (“ädhiyan), AA 
(an-), TA II 17, 1 (ädhi” ) » SCHROEDER Tüb.Katha-Hss. 64, 5 (adhiyän), 
TA V 6, 12 (adkiyäntas), SrSü., SanGrSü, TaittPrätis, Pat, MBhär, {Bhatt} 


Präs. IIa Med. ‘lernen, (den Veda) rezitieren, auswendig lernen’9®) Br. +: 
Ind. adhiye MBhär XII 83, 8, ädhise SB XI 6, 1, 7, Pat, MBhär, 


86) Sondergebrauch: 1) adhihi SBX 3, 3, 5, ChU, TaittU, GopB, GrSü., DhSü., RPräti$ ‘trage 

vor, verkünde, unterrichte o.ä.’ (an den Lehrer) ; 2) adhiyat TB III 9, 17, 3p „ ApSıSü XX 7, 

13 f., nach [Dumont 1948: 494 n. 12] (Proc. Amer. Philos. Soc. 92, z.St.) “lean on”, [CALAnD 

1928: ApSrSü Übers. z.St.] “bespringt” (von einem Pferd); nicht völlig auszuschließen ist, 

daß das Verbum wörtlich ‘(ein Weibchen) zur Kenntnis nehmen’ ausdrückt. 

adhiyati RV gehört nicht hierher (d.i. die sekundäre Gruppe adhi mit Bedeutungsentwicklung 

erst seit den Br.), sondern zu -iyant- ‘so groß’, s. [Horrmann 1976: Aufs. II 560 £.]. 

88) ‘gedenken’ oder ‘lernen’. | 

89) An den Stellen der Br. wohl überall “auswendig wissend, gelernt habend’ 0.8. ve auch 
Schol. zu Pän III 2, 130; nicht wahrscheinlich [CArAno 1919: Auswahl 101 mit n. 3]: “indem 
er wohl darauf achtet”), bedeutungsmäßig also zur Gruppe von adhy-eti ‘kennen, verstehen’ 
gehörig; in TA, SrSü., SäanGrSü aber wohl “lernend, rezitierend’ (also der Gruppe des Med. 
nah), ferner MBhär I 98, 27 “gelernt habend, wissend’, III 47, 12 ‘lernend, studierend’, {Bhatt 
III 18 ‘sich erinnernd’, V 63 ‘wissend, verstehend’}. adhiyant- statt des zu erwartenden 
*adhi-yant- (nicht bezeugt) kam vielleicht durch Analogie nach dem Denom.-Typ adhvari- 
yänt- ([MAcDonxeır 1910: Ved.Gramm. 399, 402]) zustande, was dann die Grundlage für 
die sekundäre Wz.-Form adhi-t (> Anm. 90) lieferte (?); eine erwägenswerte Möglichkeit, 
daß es sich um einen Relikt des Laryngaleinflusses (> Hist., Anm. 42) handelt, ist wegen des 
jüngeren Vorkommens wenig wahrscheinlich. | 

90) Wohl aus dem affektiven Med. “für sich etw. wahrnehmen, gedenken’. Die Wz. : in adhi 
wird als 7 behandelt: 3. Pl. adhiyate (statt *adhi-yate), Opt. adhiyita, Part. adhiyana-, vgl. auch 
adhiyänt- (die vorige Anm.). Vgl. Dhp II 37 in adhyayane. | | 
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adhite #SB (XI, XII), AKäthSamk, ädhite ATAr®, AA, SA, ChU, Up,, 
Sü., Pän, Ep., Kl.; {adhiyäte Pat}; adhimahe AA, SA, GopB, SamhitopB, 
Sü., Pat, <adhidhvai??) ChägU 1), adhiyate®® AB VII 1, 7°, GopB9%), Sü., 
Pat, Ep., Kl.; <adhiyante MBhär XII 8, 29, XII 221, 71,— Anm. 94 
Ipf. {adhyaiyatäm, adhyaiyata Pat}, <3. Sg. praty-adhiyata MBhär 
1 98, 9) | | . 

Opt. adhiyiya ChU, Pat, ädhiyita SB (XI), TÄr%), KäthSamk, 
adhiyita JB I 118: 5, GopB, Sü., Pat, Ep., Kl., adhiyiran TÄ 1 32, 2», Sü., 
ManSmr, <adhiyeia VärSrSü I 1, 3,5) | 

Iptv. ädhisva SB (XI), GrSü.”, Pat, Ep., Kl., adhiyatam MBhär XII 
315, 21 . | 

Part. adhiyana- BAU III 7, 1, ChU, AA, GopB, Sü., Yä, Pat, Ep., 
Kl., <adhiyamäna- Siksä, MBhär XIII App. 10 Z. 316.36 

(Akt. adhihi lerne MBhär XIII 135, 22; adhiyat. III 197, 36 v.l. 
für iyita) | | 


Aor.90) V <adhy-aisanta MBhär XII 224, 55 > 
Perf.” 


Fut.IMed. ädhy-esye SB XI 6, 1, 7, Pat; -esyate BhagGitä, {Pat}; esyämahe 


AA, SA, Pat, -esyante Suparnädhy; -esyamäna- SB XI 4, 1, 9, SrSü., 


 GrSü., DhSü., ManSmr; — <Akt. -esyant- VärGrSü VII 17 © MänGrSü 


-esyamäna-); — {Kond. adhy-aisyata?® Pat.}; — {Pass. Mn 
Pat} 


{Fut. II adhy-etä Pat} 


Abs. IV adhitya ChU, $A, GopB, $rSü., Ep., Kl. 


91) 


92) 
93) 


94) 


95) 


96) 


97) 
98) 


II 1,1,1110, 1—15, 1, insgesamt 7mal im Nebensatz, Parall. Scmuroeper Tüb. Katha-Hss. 
adhite. | | | 
Dort ädhvai (Wz. äs), diksadhvai usw. statt -dhve. 

adhiyate SanSırsü XV 27, 1v: 195, 20 ist wohl ein Korruptel für adhiyata (Pass. Ipf. von dhä) 
AB VII 18, 9. 

adhiyante I 1, 28: 20, 14 für adhiyaie (I 1, 29: 21, 8.11. 14); adhiyante ferner in den Hss. von 
BhärGrSü III 8: 75, 14, III 11: 78, 5, in einigen Hss. von HirGrSü, BaudhGrSü. 

TA II 1, 1—II 16, 1 sowohl im Nebensatz als auch im Hauptsatz 7mal ädhiyita (bzw. z.T. 
adhtyita, ädhiyita), Parall. SchRoEDER Tüb.Katha-Hss. im Nebensatz adhite [SchroEDEr 1898: 
57,1 58,9], im Hauptsatz adhiyita (wegen des Sandhi nr a’: 56,4 64,4 65,1 
63,9), einmal im Hauptsatz adhite (64, 4 v.u.). 

Suppliert durch ga: adhy-agisthäs ChU VII 1, 3, adhy-agisata TA II 9, 1r=Tüb.Katha-Hss. 
56, 1 v.u., vgl. [NARTEN 1964: Sigm. Aor. 108]; ferner ma-+adhigismahi Pat1p.2 2.17. —Nach 
Pän II 4, 50 ist diese Suppletion beliebig, danach {adhy-aista Pat} ; ib. 51 {Aor. IX (Kaus.) 
adhyäpipat (Bhatt VII 34) oder adhy-ajigapat}, ferner nach ib. 45 Värtt. 1 aktiv {adhy-agät, 
-agätäm, —agur Pat}; {Aor. II adhy-agäyi Pat}. Vgl. Anm. 101. 

Suppliert durch gä: {adhi-jage vgl. Pän II 4, 49}. 

{-aisyata/-agisyata, vgl. Pän II 4, 50}. 
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VAdj. I ädhita-wahrgenommen’ Kh III 15, 27; ‘gelernt’ Kh VIIl,1=4,1, 
Kh III 102, 8 = KäthSamk 97, 8 (dür-)?, SA, AA, TA (=*Sänti” 
zu Up.), BAU (°-veda-), SrSü., Er Kl. (auch 2 ‚ prati—, sam-”) 

UI adhitavant- Pat, MBhär 


Gerdv. I ie $uklaY VAnukr, BaudhGrSü, Pat, MBäar 
> V adhy-etavya- SB (e” oder "zya-), TA? (oya-), KäthSamk, SadvB, 
GrSü., DhS$ü., Prätis., Ep., Kl. | | 


Pass. adhiyanie APar, BrhDev; IE: VäsDhSü; BEI: yatam Kl., 
 BhägPur 


 Des.?9 


Kaus. adhyäpaya-100 {vgl. Pan VI 1, 48}: Akt. adhyäpayati, °anti ArsB, 
VaikhGrSü, DhSü., Pat, Ep., Kl.; adhyapayat MBhär III 83, 43, XII 336, 
34; adhyäpayänı MBhar I App.l 2.2; °yet, °yeyur GrSü., DhSü., Ep., Kl.; 
°yant- DhSü., BrhDev, Kl.; —Med. adhyäpayate Baudh$rSü, BaudhGr$ü, 
BhärGrSü; adhyäpayata, °yeran MBhär III 38, 14, XIII 336, 35, XIII 80, 
42; —(Aor. — Anm. 96); —Perf. adhyäpayam äsa MBhär III 41, 18, XII 
336, 33, ManSmr II 151; —Fut. adhyapayisyami MBhär, °yati Pat; —Inf. 
vu adhyäpayitum Kl.; —Abs. IV adhyäpya SVidhB, AgnivGrSü, Sankha- 
likhDhSü, Pat, MBhar; — VAdj. I adhyäpita- Ya II 4=VäsDhSü II 11’, 
VisnSmr, BrhDev, Ep., Kl.; —Gerdv. I adhyäpya- SVidhB, AsvGrSü, 
DhSü., Kl.; —{Desid. adhyäpipayisatil-jigäpayisati, vgl. Pän II 4, 51}; 
(— NDer.) 


NDer. (ädhiti- RV, AV101)) 

adhyäya- KB (sva-'); PB, JB, SB (vadhyäys-), Ar., a SVidhB, 
ArsB, $rSü., Pän, Ep., Kl. 

adhyäyaka- TaittU II 8109, {Kät zu III 1, 133 (3): 9g1,6Ff.} 

Re Kh (VII), ChU, GopB, SVidhB, SrSü., Pat, Ep., „ Kl, 
pra- GrSü., Kl. 

.adhyäyin- KäthSamk, GopB, GrSü., DhSü., Pän, Kl. | 

adhy-etr- VaitSü, MänGrSü, APar, RPrätis, Anukr., Sänkhalikh- 
DhSü, Pat (auch adhyetri-), MBhär 


99) Nach Pän Il 4, 48 wird das Desiderativ dstch gam (adhi-jigämsate) suppliert. 

100) Gebildet wie ji (jayaie, jita-)::jäapava-, li (-läyate) ::-lapaya-. (mä...) ädhyäpayet TA I 31, 5P 
gehört nicht hierher (so z.B. [Gnosm 1933: Formation en p 97£.]), sondern zu dhya, 
vgl. [Horrmann 1967: Inj. 79 n. 147, 97 mit n. 204]. 


101) AV II9,3 („PS II 10, 5) adhitir adhyagad ayam dädhi jivapura agan ‘Dieser (ein Kranker) 


hat Wahrnehmungen wahrgenommen; er ist zu Städten des Lebenden(?) gekommen’, 
zur Suppletion von adhi-i und adhi-gä vgl. Anm. 96. 
102) Unrichtig als adhyayika- [|WACKERNAGEL/DEBRUNNER 1954: AiG II-2 531] wohl nach 
[BöntLincK/RorH 1855: PW I 640)]), s. GIDRRSEN aaO. 
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adhiyitr-? KausGrSü III 9, 58 (» adhiyant- SähGrSü)- 
adhyäpaka-, adhyäpana- GrSü., DhSü., Pän, Ep., Kl. 
 -adhyäpin- Kl. (Komm. zu ApSr$Sü) 
. adhyäpayitu-käma- VaikhGrSü II 12: 21 
adhyäpayıtr- DhSü., RPrätis 


3. asls 
‘sein’ 


Präs. Ha Akt.109) RV — Ep., Kl., Pur.: 

Ind. äsmi; äsi (as#3 JB ABÄAU); ästi; svas TS? +; sthas; stas Br. +; 
smäsı XRV, AV, AB-SansrSür, smäs; sthäna *RV, AAV, ABv (w sthä 
SansrSür), AsvSrSür, sthälsth&; sänti; <Pseudo-Inj.109 sya MBhärl05), sma | 
MBhärl09)), (*san!0 RV) s, 

F Ipf. äsam; <äsisy10d; 3. Sg. äsl09 RV (X), TAX 1, Im (MNärU), 
<äsit (äsi3t *RV, AB, dsi3t AV))1089), Zstam ARV; dstäam; äsan. 

Konj. äsäni AV, YS"+, äsam!!D VS, AVP XX 21, 511m, 
äsası ARV, AAV, äsas ARV, AAV, AAV-KSnm, ]S?, KSP; äsati ARV, AAV, 
AYSm; äsat RV— Ar., Up., VädhSü, asd3t MSP; asäva MSr, TS, JB, $B, 
VädhSü +; äsathas RV; äsatas ASB III 8, 2, 28, $BK, KB; äsäma “RV, 
»AV, ABr., ATÄr, JUB, BÄU +; äsan ARV— YSr, ASB; hypercharakt. 

 äsäs "ApMp=AÄgnivGrSün (»HirGrSü" asat), äsätı EZ äsät AV, asätha 
AV; (*äsata? AV XVIII 4, 55) | 


Opt. syam (auch syamı!l2)); s@yäs; sayyät; syäva Br. +, @ränas MBhär. 
1201, 9); say yatam RV; syätam; sy yäma; syäta; siyätana RV 138, 4; sw ‚yur 


Iptv. edhi, (chi? SBK IV 2, 4, 14); ästu; stam; stäm AV +; sta SV, 
AV, YSm +3; säntu 


103) Vgl. Dhp II 56. 

104) Für den Ind. Präs. 

105) tat kartärau sva “wir beide werden es tun’ I 215, 19. 

106) III 67, 7, III 133, 7, VIII 49, 116, I 71* Z. 1, III App. No. 6Z. 117, XIII 8* Z.8. 116,28 

107) S. [Horrmann 1976: Aufs. II 375]. 

. 108) Wegen Neubildung äsis, äsit vgl. [Leumann 1952: Neuerungen 43; NARTEN 1964: Sigm.Aor. 
71]; vgl. Pan VII 3, 96. 

109) X 85, 72; 129, 3; 149, 2, an allen Stellen bloß @ wegen des Sandhi vor einem Vokal; nach 
Pp hierher auch noch 2 (vor @°) X 61, 5. | 

110) Vgl. [Horrmann 1967: Inj. 248]. 

111) Neben bhüyasam. Ä 

llla) Aav. £iiöm (ferner Xi, Xiiat, Xiiämä, £iiätä: £ü- aus *hi—) zeigt, daß es sich um *hjam 
(nicht *hiiäm) handelt, und geht somit auf urindoiran. *siäm (*sidam) aus uridg. *h1s-iehı-m 
(mit g für m) zurück, vgl. [Horrmann/NARTENn 1989: 53; Monna 1978: 103]. Es ist nicht 
auszuschließen, daß die hier als s;yat usw. angegebenen Formen analogisch danach gi 
usw. lauteten. | 
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Iptv. II 2. Sg. siar?ı19 SansrSü VI 13, 2” 
Part. sänt-, sati-, (äsani- RV, n. Pl. sönti RV) 


(Med. in Fut. II113: prayoktäse TSP, yaszäse JB, Sayıtäse SB, 
‚yastämahe 'TBP, yaszähe TA”; {ferner bei Grammatikern!!9, vgl. Pän VII 
4, 50.52; vy-ati-he, °-se KäS$, vy-ati-ste Bhatt, vy-ati-anu-sate Pat} ) 


Perf.1159) Akt. 1. Sg./3. Sg. dsa *RV, AAV, VSK116), MS, ABr., ChU, 
 JUB, BAU, Up., AA, $rSü., MBhär III 134, 24; äsitha ARV, AV, SB, JB, 
JUB; äsathur RV; äsatur RV, AB, JB, SB, JUB, VädhSü; äsimä AAV, AVP; 
äsür ARV, TS»UN, ABr., JUB, BAU, VädhSü, SansrSü, Suparnädhy, 
GopälottaratäpiniUjp; vw vy-ali—re Kir) 


NDer. sti- RV, (Pabhi-sti-, abhi-sti- RV — GrSü.”, JB, GrSü.; en 
Ä —  üpa-sti- RV — YSP; päri-sti- RV) 
äsu- RV + 
(Ferner von flektierten Formen z.B. itihäsa- AV, SB +; ästika-, 
 nästika- {vgl. Pän IV 4, 60} MaitrU, VaikhGrSü, DhSü. +: ; en 
astıtva-, nästitva-, asmitä- BhagGitä, Kl.) 


Hist. Im Vedischen äuch mit Präv. (äti, änu, äpa, äpi, abhi, pa, ni, pari, 


prä, präti, sam), später nur mit sam (sam-astu MBhär XIII 18, 21, sam-asti 
Kl.); zu as mit prädikativem Adv. (z.B. RV avi% sänt-) vgl. [Horrmann 
‚1976: Aufs. II 339 ff.]; mit Inf. vgl. [Deisrück 1888: Ai.Synt. 412, 420, 
422], Pän III 4, 65; mit VAdj. bzw. Part. vgl. [Derprück 1888: Ai.Synt. 
391 fl.]; zum periphrast. Perf. — Anm. 115. — Von as wurden nur Präs. (in 
vollem aktivem Paradigma bis auf Inj.; viele "Entsprechungen i ın verschiede- 
nen idg. Sprachen) und Perf. (bezeugt auch im Aav. Jav., vielleicht ursprüng- 
lich als konstatierend, vgl. auch [ETTER 1985: Fragesätze 164]; im Ep. und 
Kl. kaum mehr lebendig außer im periphrast. Perf.) gebildet; die wenigen 
NDer., sti- und äsu-, haben Entsprechungen im Aav. Jav. Die fehlenden 
Formen werden von bhav'/bhü suppliert (vgl. auch Pän II 4, 52), vgl. 
[Deprück 1897: Vergl.Synt. II 256f.; DELBRÜCK 1888: Ai.Synt. 273; 
OsTHorr 1899: Suppletivwesen 14 f.]; zu sy&t usw., die den Opt. von bhävati 
vertreten, vgl. [Neısser 1903: I’&oas Fs. Fick 215-227 = Neısser 1980: Kl. 


112)  bhüyat VS V 33; nach [BLoomrıeLp 1906: VC 586] ist *syat statt stät zu lesen. 

113) Vgl. [Wurrnev 1889: Skt. Gramm. 337 8947; Renou 1961: Gramm. sct.2 492 (Lit.; zu lesen 
TAIll, 4 statt 14, 11)]. 

114) Darauf beruhend darsayitähe Naisadhacarita [WıTney aal]. 

115) Als Hilfsverb in periphrast. Perf. AB VII 14, 8 (mantrayäm-äsa, dafür Parall. Sän$rSü Ber ; 
GopB, SänSrSü, SvetU, Ep., Kl. (auch cintayam-äsivan Hemacandra), vgl. ET 1889: 
Skt. Gramm. 392 ff., insbesondere 394 81073 d]. 

116) VIII 6, 2 = abhüt VS-MS-TS. 

117) V 6,1,3 » äsan AV. 
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Schr. 202-214; Neıisser 1930: Zum Wb. II 25]. — Zur Wirkung des 


anlautenden Laryngal (uridg. *hıes) in äsant- ‘nicht-seiend’ und abh£ sät, 
abh£ satäs vgl. [Kuryzowıcz 1927: Fs. Rozwadowski I 97£.]. 
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DR FERTHERFF ME DER TER. ZNISHREZETCHTENR, RHSNTWZD, 4 
KOHL - IBIHRTITKEDHT OD, STOBELRKAELULTWND. MAR, 3-Ho 
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2 7aNcHIEs#-Ho HER LULTERSNTUd. Whitney © ER HEILANTER 
FBIEDMEINT EMEATDBL, A Y NE EBPEEUTOHRELTSZNBDIESTEWD 
&7c, Whitney ORUMRIGEE, 17 FORBKARNIL TEE I RIFF ERIHN 
ERAAHTS-ELONNERD TAI T ZA RN TH So 
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72 -H5N3) ZUR Lr-ERorıc ‚ MNILSHTRHENZAAATER, LDL, 
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ADEIISUC THAN a C- ZH TEr. Er, E51 Y N RBORREH I EN AH 
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SHOHE - DELTERE, TEBSTUCHRORNZMITTEHTNE HD CH U 7zo FEAR 
CE TRECHEOERASNZTERHAIN, BREOMEEIENS, Mr DER“ 
EBFLLERRUR, | 

ATEDER I BARHNZEE EFHOIRDECHZDT, KA VE ERS EC Urzuaun 
BICHTNETMARKSINLOLHOFRT, YREATTID TUEEED 52 FI VETCHR 
FazELLr, HABTRRL:EH, NHEIMESNZLERMZ, RDELIZID 
BB, —KEREE Fe LEONIERBND, Lrbilgehie KECHEAD, NED 
SDBBTEIFZEOGTCHZ, ! Ä 

a ee ee 
DENIEUNTBB. Er, ZIIEHTZERNL, YR ZEDO Index 2HFRREULTUWS 
DT, MroMiEt HHOXBHADD, KIPSSOHINSEE HU, BETNEH 
BAZANTETBR WIEN, RRUMIEDZEOHFHMELLT, KORAREH EHRE 
DSRODBNTNZOTBAmD, ZOY)-ZANVBATOHR NEL TÄMSN, ME 


 ONEMENKL, DRICBEWZERDHRN - IEIE, ROT, TE re: 


T560 BHTHRRRILIET 1-1 ARAFIFH RIREOT 


RY)- ZOARITEUL RR SHENDN, ChpbsmEnäTt eh Zr BREEH 
vB, EVYRRFEDEODBERENIC RN 20 
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